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Aufgrund der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V), des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern (StrWG- M-V), des Kommunalabgabengesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) in den derzeit geltenden 
Fassungen sowie der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Hintersee vom 28.01.2016 und der 1. Satzung zur Änderung der Straßenreini-
gungssatzung der Gemeinde Hintersee vom 17.01.2019 wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Hintersee 
vom 10.11.2022 folgende 3. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung in der Gemeinde Hintersee erlassen:

Artikel 1

Die Gebührensatzung für die Straßenreinigung in der Gemeinde Hintersee vom 28.01.2016 in der Fassung der 2. Änderung vom 25.08.2022 
wird wie folgt geändert:

§ 4 wird wie folgt geändert:

Die Gebühren betragen je Meter Frontlänge jährlich 2,95 EUR.

Artikel 2
Inkrafttreten

Die 3. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die Straßenreinigung in der Gemeinde Hintersee tritt zum 01.01.2023 in Kraft.

Hintersee, den 11.11.2022

W. Urbanek
Bürgermeister

3. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die Straßenreinigung
in der Gemeinde Hintersee

1. Aufgrund des § 172 Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 
das zuletzt durch Artikel 11 des Gesetzes vom 8. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1726) geändert worden ist, sowie die Landesbauordnung M-V in der
Fassung der Bekanntmachung vom 15.Oktober 2015 (GVOBl. M-V 2015 S. 344), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26.Juni 2021 (GVOBl. M-V S. 
1033, hat die Gemeindevertretung Mönkebude in der öffentlichen Sitzung am 24.11.2022 den Erlass der Satzung zur Erhaltung der Zusammen-
setzung der Wohnbevölkerung der Gemeinde Mönkebude beschlossen. 

2. Die Satzung zur Erhaltung der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung der Gemeinde Mönkebude wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB bekanntgemacht. 

3. Die Satzung zur Erhaltung der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung der Gemeinde Mönkebude tritt mit Ablauf des Tages der Bekannt-
machung in Kraft. Jedermann kann die Satzung zur Erhaltung der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung der Gemeinde Mönkebude ab
diesem Tag im Fachbereich Bau- und Immobilienmanagement des Amtes „Am Stettiner Haff“ in 17367 Eggesin, Bahnhofstraße 7 in Zimmer Nr. 
005 während folgender Zeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen: 

montags von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr
dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.00 Uhr
donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr
freitags von 9.00 – 12.00 Uhr

Ergänzend sind die Bekanntmachung und die Satzung zur Erhaltung der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung der Gemeinde Mönkebude 
im Internet über die Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter www.amt-am-stettiner-haff.de einzusehen. 
Ein Verstoß gegen die im § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V enthaltenen oder aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Verfahrens- und 
Formvorschriften kann nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. Eine Verletzung 
der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und Mängel der Abwägung sind 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. (~ 215 Abs. 1 BauGB) Auf die Vorschriften des § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und auf die Bestimmungen des § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg- Vorpommern vom 
13.07.2011 (GVOBI. M-V 5. 777), über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diese Planänderung und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Erhaltungssatzung der Gemeinde Mönkebude auf der Grundlage des § 172 Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB zur Erhaltung der Zusammen-
setzung der Wohnbevölkerung
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Aufgrund des § 172 Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) zuletzt geändert durch Art. 11 G vom 8. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1726, 1738), 
sowie die Landesbauordnung M-V in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.Oktober 2015 (GVOBl. M-V 2015 S. 344), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 26.Juni 2021 (GVOBl. M-V S. 1033, wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 24.11.2022 folgende Satzung 
erlassen. 

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich
Der Geltungsbereich dieser Satzung ist identisch mit dem Geltungsbereich der rechtskräftigen Klarstellungs- und Ergänzungssatzung der Ge-
meinde Mönkebude gemäß beigefügter Karte, ausgenommen der Bungalowsiedlung „Am Mühlenberg“. 

§ 2 Erhaltungsziele und Genehmigungstatbestände
Zur Erhaltung der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung (§ 172 Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch) bedarf der Rückbau, die Änderung 
oder die Nutzungsänderung baulicher Anlagen der Genehmigung der Gemeinde Mönkebude, auch bei nach Landesbauordnung Mecklen-
burg-Vorpommern (LBauO M-V) verfahrensfreien Vorhaben und nicht genehmigungsbedürftigen Vorhaben. 
Ist eine baurechtliche Genehmigung oder Zustimmung erforderlich, wird die Genehmigung durch die Baugenehmigungsbehörde des Land-
kreises Vorpommern-Greifswald im Einvernehmen mit der Gemeinde Mönkebude erteilt. 

§ 3 Versagung der Genehmigung
In den Fällen des § 172 Abs. 1 Satz 1Nr. 2 BauGB darf die Genehmigung nur versagt werden, wenn die Zusammensetzung der Wohnbevölkerung 
aus besonderen städtebaulichen Gründen erhalten werden soll. 
Die Verdrängung der Wohnbevölkerung sowie die Änderung der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung als Folge baulicher Veränderungen 
mit dem Ziel, Zweitwohnungen oder Ferienwohnungen zu errichten, soll verhindert werden. 

§ 4 Erteilung der Genehmigung
Die Genehmigung ist zu erteilen, wenn auch unter Berücksichtigung des Allgemeinwohls die Erhaltung der baulichen Anlage nicht mehr zu-
mutbar ist. Ferner ist die Genehmigung ist gemäß § 172 Abs. 4 Satz 2 und Satz 3 Nummer 1-6 BauGB zu erteilen.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig handelt nach § 213 Abs. 1 Nr. 4 BauGB, wer eine bauliche Anlage im Geltungsbereich einer Erhaltungssatzung (§ 172 Absatz 1 
Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch) ohne Genehmigung zurückbaut oder ändert. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu dreißigtau-
send Euro geahndet werden. (§ 213 Abs. 3 BauGB)

§ 6 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.

Mönkebude, 28.11.2022

Schubert
Bürgermeister

Der staatlich anerkannte Erholungsort Mönkebude möchte die Strandhalle mit Gaststätte, Saal und Terrasse ab der Saison 2023 neu verpachten.
Diese befindet sich in zentraler Lage im Strandparkbereich, in unmittelbarer Nähe zum Strand, dem Jachthafen und einem Wohnmobilstellplatz.
Eine ausführlichere Ausschreibung zur geplanten Neuverpachtung wird zeitnah auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ veröffentlicht.
Gerne können sie ihr Interesse an der Zusendung der Ausschreibungsunterlagen auch per Mail an andreas.schubert.moenkebude@gmail.com 
oder per Post an die „Gemeinde Mönkebude, Der Bürgermeister, Am Kamp 13, 17375 Mönkebude“ übermitteln.

Vorinformation zur Neuverpachtung der Strandhalle in Mönkebude


